
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1866

144 (13.9.1866)

urn:nbn:de:gbv:45:1-238258

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-238258


Zeverstbes Wochenblatt.

»HS1LL. Donnerstag , den 13 , September 1866.

Gesetzblatt
für daS

Herzogthum Oldenburg.
XIX . Band. (AusgegTden 22 . Aug . 1866 . ) 84 . Stück.

5t n t> a 1 t r
XL 98 . Regierungibekanntmachung vom 18. August 1866 , betreffend

das dem Woldemar von Loewis of Menar auf Paulen bet
Riga ertheiltc Patent auf einen Lcinsaat-Rifflcr.

„ 97 . Regierungsbekanntmachung vom 18. August 1886 , betreffend
das an JaroSlaw Zadora PaSzkowski und Olgerd Sabinski
in Paris ertheilte Patent auf einen Apparat zur Fabrikation
von luftführenden Bckeuchtungsgasen.

» 98. Regierungsbekanntmachung vom 18. August 1866 , betreffend
das dem Heinrich Jacoby in Berlin ertheilte Patent auf ein
Percussionsschloß neuer Erfindung für Hand - Feuerwaffen.

XlXTBand. (Ausgeg? den
"
9 . Sept . 1866 . ) 33 . Stücke

Inhalt:
XL 99 . Verordnung vom 3 . September 1865 wegen Vornahme der

Neuwahlen zum ordentlichen Landtage des Großhcrzogthums.
„ 166 . Regierungs-Bekanntmachung vom 28. August 1866 , betref¬

fend das an Liernur, Krepp u . Co. in Frankfurt a . M. er¬
theilte Patent auf eine pneumatische Methode für Städte¬
reinigung Lurch unschädliche Entfernung des Inhalts von
Wafser- Clssetten und Abtritten und deren Röhren, sowie für
Aufbewahrung solcher Stoffe rc.

^VL 99 .

"

Verordnung wegen Vornahme der Neuwahlen zum ordentlichen Land¬
tage des Großherzogthum« .

Oldenburg, den 3 . September 1866.

Wir Nicolaus Friedrich Peter, von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen , Herzog von Schleswig,
Holstein, Stormarn, der Dithmarschen und
Oldenburg, Fürst von Lübeck und Birkenfeld,
Herr von Jever und Kniphausen rc. rc.

verordnen behus der demnächstigen Einberufung
deS ordentlichen Landtags was folgt:

tz . 1 . Die Neuwahl der Abgeordneten zum or¬
dentlichen Landtage des Großherzogthums ist vorzu-
nehmen.

tz . 2 . Die Regierungen zu Oldenburg , Eutin
und Birkenfeld haben die zur Ausführung der Wahl
weiter erforderlichen Verfügungen zu treffen.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens -Un¬
terschrift und beigedruckten Großherzogllchen ZnsiegelS.

Gegeben auf dem Schlosse zu Rastede , den 3.
September 1866.

g-. 8 .) Peter.
v. Berg.

Römer.
HauS - und Verdienst - Orden.

Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog haben
geruht:

Seiner ExceÜenz dem Königlich Preußischen Ge¬

nerallieutenant von Fransecki , Kommandeur der
7 . Division, die Schwerter zum Ehren - Groß-
kreuz , und

dem Königlich Preußischen Commerzienrath Otto
Zanke in Berlin das Ritterkreuz zweiter Elaste

zu verleihen.
_ Z . V . : Köhler.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Der unterm 24 . v . M . wider den Landgebräu-

cher H . W . HillernS zum Rahrdum erkannte Con-
curs ist unterm heutigen Tage wieder aufgehoben
und fallen daher die in dem Proclam vom 27 . v.
M . angesetzten Termine aus.

Varel, auS dem Obergcrichte , 1866 September 8.
O n k e n. _ _

M a r s ch a l l.
Der Haussohn Diedr . Zürgens aus Bohlenber¬

gerfelde wird hiemit aufgefordert, mir bei Vermei¬
dung unangenehmer Verfügung seinen gegenwärtigen
Aufenthaltsort bis zum 1 . October d . Z . anzuzeigen.

Varel, 1866 September 10.
Der Staatsanwalt:

Mutzenbecher. _
Zn Vormundschaftssachen

über
die minderjährigen Kinder deS weiland Schusters
Ricklcf Ricklefs zu Hohenkirchen,

wird der Vormund , Arbeiter Hinrich Zanssen BrunS,
früher zu Mederns, da dessen jetziger Aufenthalt nicht
hat erkundet werden können, aufgesordert, seinen
Wohnort zur Vermeidung unangenehmer Verfügung
dem Unterzeichneten Gerichte gegen den 1 . October
d . Z . anzuzeigen.

Zever, 1866 September 7.
Amtsgericht , Abtheilung II.

Jürgens.

_ A l b e r s

Convocation.
Wie vorgestellt haben die nachfolgend aufgesühr-

ten Grundbesitzer in der Gemeinde Sande zur Anle¬
gung der Chaussee von Sande nach Neustadtgödens
die bei ihren Namen verzeichnet « » Grundflächen ge¬
gen Entschädigung an den Staat abgetreten , als:

I . Die Erben des weil. HauSmannS Renke Diedrich
Brahms zu Neuenderaltengroven, nämlich:

1 . dessen Wittwe , Fanny Wilhelmine geb . Ra¬
stede, jetzt Ehefrau deS Kaufmanns Berend
MartenS LautS zu Schaar,

2. dessen minderjährige Kinder erster Ehe, alS:
s . Anna Wilhelmine Elisabeth BrahmS,
d. Reiner Gerhard Bernhard BrahmS,
o . Johann Atbert Heinrich BrahmS,



6 . Friederike Katharine Elise Henriette
BrahmS,

und Namens derselben deren Vormund , Ge¬
meindevorsteher Reiner Gerhard Brahms zuSander- Seedeich,

3. dessen minderjährige Kinder zweiter Ehe, als:
s . Maria Margaretha Brahms,
d. Anke Gesina Bertha Brahms,
o . Johanne Catharine Elisabeth Brahms,

und Namens derselben deren Vormund , Haus¬
mann Johann Hinrich Lührs zu Sande,

von Parcelle 144 11,369 Muß,
„ „ 143 8,445 „
„ „ 142 16 . 908 „
„ „ 158 6,198 „
„ „ 14 1 9,746 „

Im Ganzen 52,666 Muß.II . Die Erben des weil . Hausmanns Röbe LührS
zu Sande, nämlich:

1 . dessen Wittwe, HiSke geb . Meinen, daselbst,2. dessen Kinder, als:
a. Ortgies LührS daselbst,
d . Hiske Elise Marie Lührs,
o . Teile Auguste Gerhardine Lührs,und Namens der sub b . und o . genanntendie obgedachte Wittwe Lührs als Vormünderin,von Parcelle 3,836 Muß,

// " V, 907 '//139 31,773
138 20,073 ,/

Im Ganzen 56,589 Muß,
ferner:

von Parcelle 139 zu dem
neuen Wege von der Haus¬
stelle nach der Ehaussee 2487 Muß,und ist Namens der Großherzoglichen Regierung zuOldenburg von dem Großherzoglichen VcrwaltungS-amte Hieselbst wegen dieser Landabtretungen die Er¬

lassung einer Convocation beantragt.Es werden demnach alle Diejenigen, welchedingliche Ansprüche an die abgetretenen Grundflächenmachen zu können glauben , hiedurch aufgefordert,solche in dem auf den
15 . Oktober d . Z.

angesetzten Angabetermine gehörig anzumelden, beiStrafe deö Verlustes des dinglichen Anspruchs.Der Ausschlußbescheid wird am
18. Ortober d . Z.

erlassen werden.
Jever, 1866 August 19.

Amtsgericht, Abtheilung III.
Z e d e l i u s . _

_ A l b e r S
Aus Verdingungen.Die Lieferung von ca . 30 Fudern Sand an der

nruzulegcnden Fußwegstrrcke am Funnenser Wege sollam Sonnabend , den 15. d. Mts .,Nachmittags 3 Uhr, in Peters WirthShause Hieselbst,öffentlich mindestfordernd verdungen werden.
GemeindevorstandHohenkirchen, 1866 Sept . 8.

... _ _ Kolbe.
Für Rechnung der Interessenten soll amSonnabend, den 15 . dieses Monats,

Nachmittags 5 Uhr, in PeterS WirthShause hies.daS Legen von pl . m. 24000 Steinen auf rem neu
herzustellenden Fußwege, am Funnenser Wege , öffent¬
lich mindestfordernd verdungen werden.

Bübbens , 1866 September 8.
_ _ _ Kolbe.

Verpachtungen.
Am Sonnabend, den

15 . September d . I .,
Nachmittags 3 Uhr, werde ich in des Hafenmeistersde From Wohnung die Plätze für die Buden wäh¬rend des Hooksleier Marktes zur Verpachtung auf¬
setzen, sowie die beiden Wohnungen im vormaligen
Schulhause auch soll alsdann die Lieferung von
ca . 130 Kannen Patentöl, sowie die Aufwartungbei der Gassenbeleuchtung und die Reinigung der
freien Plätze und der Mollgrüppen mindestfordernd
ausverdungen werden.

- Hookstel , 10 . September 1866.
Der Orts -Borsteher.
W e n ck e b a ch.

Herrn I . C . Goeken Ehefrau Landgut , zu Ol-
dorfersüdersüdwendung, groß 38 ?/, Matten Marsch¬landes alten Maaßes , soll auf drei bis sechs Jahre,Mai 1867 anzutreten , am

18 . dieses Monats,
präcise 3 Uhr Nachmittags , in Melchers WirthShause
zum Rüstringerhof, Hieselbst, verpachtet werden.

Bedingungen liegen vom 12 . d . Mts . an beim
Herrn H . H . Onken, zu Bottens, auch beim HerrnMelchers, Hieselbst, zur Einsicht.

Jever, 1866 September 4 . iIn Auftrag des Herrn Pastors Ritter zu Fed - !derwarden werde ich am
Mittwoch, den 19. dieses Monats,
Nachmittags 5 Uhr, in B . A.
Wessels zu Fedderwarden Gast¬
hause

einen zur ersten Pfarre gehörigen, bei Bonnhausen
belegenen Hamm Landes, groß 13 Grasen 25 Rth.106 Fß . , jetzt von E . A. Rickl -fs und H . Peter»
benutzt werdend, in zwei Abtheilungen, zum Gebrauchals Pflug- und Grünland, auf 4 Jahre vom 1 Mai1867 bis dahin 1871, öffentlich verpachten, wozu
Pachtlustige eingeladen werden.

Hohewerth, 1866 Sevtember 11.
,_ Z i e g f e l d.
Zetel. Weil. I . F . Meyne Frau Wwe. Er¬

ben dahier wollen am
Donnerstage, den 2V. dieses Monats,
Nachmittags 4 Uhr, 9 Zücken CarlSland und 4
Zücken Köterland in der Zeteler Marsch, 9 Zücken
Hoogeland bei Zetel, sowie 2 Fläche« Bauland auf
dem Drieseler und einige Aecker dito auf dem Ze¬teler Esche

in Hemken Gasthause hieselbst
fernerweit auf mehrere Jahre verheuern lassen.

Vergantung und Verheuerung.In der auf den
18. September d. I,



annoncirten Vergantung der Frau Memmen zum
Sandcr- Salzengroden kommen außer den bekannt
gemachten Gegenständen noch zum Verkauf:

, 1 guter Ackerwagen , I Käsepresse mit Zubehör,
1 zweischläfrige Bettstelle, 1 großer kupferner
Kessel und ca . 50 Stück neue Bienenkörbe und
Untersätze.

Zn Betreff der Verpachtung von Ländereien am
selben Ort und Tage wird bemerkt , daß falls sich
ein Pächter zu den sämmtlichen ostseits der Eisen¬
bahn belegenen und der Frau Memmen gehörenden
Ländereien finden sollte , diesem Gelegenheit geboten
steht, die unmittelbar an diesen Ländereien im Tan-
nenschen Groden befindlichen Wirtschaftsgebäude des
Herrn Gemeindevorstehers BrahmS auch zu pachten,
so daß dann aus den 103 */ ? Grasen betragenden
Ländereien, wovon zur Zeit 47 ^/ , Grasen als Pflug¬
land und 56 Grasen als Weideland benutzt werden,
eine complete Landwirthschast geführt werden könnte.

Sande, 1866 September 10.
_ _ Eiben.

Bergantungen.
Schweine -Berkauf.

Der Handelsmann Siebelt Dju-
ren, aus Roggenstede , läßt am
nächsten Donnerstage , - en

13 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

! in der Behausung des Gastwirths
Friese , zur Höhenluft Hieselbst:

ca . 40 —50 Stück große und kleine
Schweine , bester Race,

aus Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1866 September 9.

_ v . Cölln.
Schweine -Berkauf.

Der Handelsmann Bernhard Nordmann , in
Marx, will am
Freitage , den 14 . dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in deS Gastwirths Friese, zur Höhenluft Hieselbst,
Behausung:

ca. 30—40 Stück große und kleine Schweine,
bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1866 September 4.

— _ v. Cölln.
Der Handelsmann Hers TjarkS zu Asel beab¬

sichtigt am
Freitage , den 14 . dieses Monats,

Nachmittags 4 Uhr,
im Wirthshause bei Frau Wittwe TjarkS daselbst

150 Stück Gänse mit vollen Federn
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Wittmund , 7 . September 1866.
Z i l d e n , Auct.

Gänse Verkauf.
Der Gastwirth Johann Mehnen

Fooken , im Dünkagel , läßt am
Sonnabend , den IS . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in des Gastwirths Friese , zur Höhen¬
luft Hieselbst, Behausung:

ca. 100 - 125 Stück große Gänse
mit vollen Federn

aus Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1866 September 9.

_ V . Cölln.
Schweine -Berkauf.

Der Handelsmann Johann Hinrich Claussen, zu
Zsums , will am
Sonnabend , den 15 . dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr ansangend,
in des Gastwirths Friese, zur Höhenluft Hieselbst,
Behausung:

ca . 40 — 50 Stück große und kleine Schweine,
bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen lassen.

Kaufliebhabcr werden eingeladen.
Zever, 1866 September 4.

— v . Cölln.

Schweine -Berkauf.
Der Handelsmann Gerd HarmS Bunk zu Hat¬

tersum, läßt am
Dienstage , den 18 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in deS Gastwirths Friese, zur Höhenluft Hieselbst, Be¬
hausung :

ca . 40—50 Stück große und kleine Schweine,
bester Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1866 September 6.

_ _ v . Cölln.
Zn ConcurSsachen

" '
der Gläubiger des gewesenen LandwirthS Z.
H . Harms bei Zever,

sollen folgende Sachen , als:
Schränke, Tische , Stühle, Spiegel, Schildereien,
sowie allerlei sonstige HauS - und Küchengeräthe,
auch Bett - und Leinenzeug, Gold - und Silber¬
sachen, Kleidungsstücke, verschiedene Garte»
flüchte, Torf, Holz, Heu u . s. w ..



am 22 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in der Behausung
deS CridarS öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkauft werden.

Jever, 1866 September.
Z . G . G . K l e t s ch e r,

o . m." Armen-Sache.
Zur Ermittelung des diesjährigen KleidungSbe-

dürfnisses haben sich sämmtliche Armenpfleglinge am
Freitag, den 14. d . Mts .,

Nachmittags 1 Uhr , in Hinrichs Wirthshause zu
Hohenkirchen, einzufinden, und daselbst unter Vor¬
zeigung ihres Aleidungsbestandes den Bedarf anzu¬
geben . Nichterscheinende und deren etwa später
eingehende Meldungen bleiben unberücksichtigt.

Armencommisston Hohenkirchen, 1866 Sept . 7.
_ Kolbe.

Schul-Sache.
Am Sonnabend, den 15 . September , Nachmit¬

tags werde ich in der Schulstube, mit dem Schul¬
gelde zugleich , eine Schulsteuer von den Pflichtigen
erheben.

Um pünktliche Zahlung wird sehr gebeten.
Sillenstede, 1866 September 13.

_ Müller, Rfr.
Chausseebau.

Die noch zu bcsandende Chausseestrecke zwischen
dem Alten-Deiche und Horumersiel ist auf einige
Zeit gesperrt.

Zever, September 11 . 1866.
u l l m a n n.

Nottftcatlonen.
Der von der hiesigen Armengemeinde bei dem

Schneidermeister Grützmacher, zu Hohenkirchen, un-
tergebrachte Lehrling Ludwig Anton Caffens, 15 Zahr
alt, kleiner, schwächlicher Statur , an Rückenkrüm¬
mung leidend , hat sich nach heutiger Anzeige seines
Meisters am letztverwichenen Freitage auf den Weg
nach Tettens begeben , ist bisher nicht wieder zu fei¬
nem Meister zurückgekehrt und vagabondirt ver-
muthlich.

Es wird hiermit gebeten , von dem Aufenthalte
deS CassenS dem Unterzeichneten Gemeindevorsteher
gefällige Anzeige zu machen , oder besser, wenn mög¬
lich, den gedachten Armenknaben hierher tranSporti-
ren lassen zu wollen.

TeltenS, 1866 September 9.
Eiben.

Gewirkte franz. Longfhawls
im Preise von 18 bis 6tt Thlr . empfing
und empfiehlt

I . H. Harms.
Jever, September.

Strohausen. Wir machen hierdurch bekannt,
daß fortwährend

beste englische Auschafe und
Schafbocke

bei uns zu haben sind.
Gebrüder T ö l l n e r.

5/4 breite lilla Cattune,
s 4 und 5 Sgr ., empfiehlt

I . H . Harms.
Jever, September.
Heppenser Schützenfest.

Freitag, den 14 . September, und folgende Tage
nehme ich Pferde zum Weiden an . Gute Weide wird !
versprochen . Auf Verlangen können auch Pferde !
beim Wagen mit Gras stehen bleiben. Mein Stand !
ist vorne auf dem Schützenfelde.

Herro Eilers, Bandterwirth. ^
DaS Neueste von " !

eisernen Oefen und Koch¬
maschinen

empfiehlt zu billig gestellten Preisen
R u d . Altona.

An den Schützenfesttagen, den 14 . und 16. Sep
tember, wird portionsweise bei mir gegessen.

Für Stallung und Weide ist hinlänglich gesorgt
Tettens. M i e n i e t I a n ß e n.
Gepreßte Bleiröhren und Tapezirblei bei , !

R u d . Altona. >
Vorschutz-Verein.

Die Dividende für den volleingezahlten Stan»
antheil von 30 Thlr. ist pro 1865 festgestellta»j j2 Thlr. 15 Es . 3 Sw . und kann diese Summe bn '
dem Rechnungssührer des Vereins Hrn. Fimmen !
gehoben werden. Die Dividende für nicht voll ein¬
gezahlte Stammantheile wird den Betreffenden gut
geschrieben werden.

Jever . L . M e t t ck e r . l

Zur Feier der heimkehrenden
Krieger.

K Tettenser W
dIiigelw -8chüiM-i

am
14 . und 16 . September d . I .,

wozu hiermit freund lichst einladet
die Commission

des Schützenvereins.

M . JülfS an der Schlacht ist Willens seine
Schimmel -Stute , Halbchaise und Häckselmaschine zu
verkaufen. ,
Nr»attt»a, Druck «»» Brrta, v»i> ». ». Mrnckrr » « »zur m 2» " «

— Hierzu eiue Beilage —
und eine Extra -Beilage.
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Notifikationen.
Wiarder Vieh -Versicher .-Verein.

Wegen bedeutender Sterbefälle ist eine Anlage
von jedem am I . August d . Z . versicherten Thaler 5

! Schwären erkannt , welche die Interessenten an die betr.
Districtstaxatoren innerhalb 14 Tagen bezahlen wollen.

Wiarden, 1866 Septbr . 4.
Der Buchhalter
T i a d e n.

Da bis jetzt meine LandhäuslingSstelle zu Sil-
! lenstcde, bestehend auS Behausung , großem Obst- und

Gemüsegarten und 2 ' / , Matten Landes, nahe beim
Hause belegen , noch nicht verkauft ist, so bitte ich'
etwaige Käufer , sich innerhalb 8 Tagen bei mir ein¬
zufinden.

PakenS_ H . P o p k r n.

Fahrgelegenheit nach Aurich.
Am Markttage , den 17 . d . M ., Morgens 4 Uhr,

fährt mein Omnibus aus Jever direct nach Aurich
l hin und Nachmittags wieder nach Wiarden retour.

'AuS Wiarden wird Montag Morgen um .2 Uhr
gefahren.

Anmeldungen erbittet
s H . H . Haschenburger.
! Sonntag , den 16. September,

Tanzmusik
bei T . I . Lücken in Waddewarden.

Feinen gr. und schw. Thee , Feigen , Rosinen,
Korinthen, Mandeln , Succadr, Prov . -Oel, Edamer
« nd Leerer Käse , hies. Schmalz und dicken Speck
empfiehlt

Hooksiel . H . L u b i n u S.
; Von der Wittwe deS weil. HauSmannS Z. H.

EhristofferS zu Moorwarfen , jetzt zu Jever wohnhaft,
beauftragt , die an dieselbe zu zahlenden Grundheuern
zu erheben , fordere ich die Pflichtigen auf, die Rück¬
stände auS früheren Jahren sowohl , alö die um Mi¬
chaelis d . I . fälligen Grundheurrn an mich zu be¬
zahlen.

Jever, 1866 August 27.
G . L . T h i e m ö.

Bekanntmachung.
Die durch Police Nr. 6157 Nachtrag 392 der

Hauptagentur deS Deutschen Phönix in Oldenburg
abgeschlossene Versicherung der am Pannewarf ohne
Nummer brlegenen Gebäude der Frau PeterS in Je¬
ver ist am Iv . August gekündigt und tritt folglich
am 10. Juni 1867 außer Kraft.

Jever, den 28 . August 1866.
Der Agent deS Deutschen Phönix:

!
_

H . A. Cordes.

Schützen -Joppen , Hüte und Ta¬
schen empfiehlt zu billigen Preisen

Heppens. _ Aug . Schiff.
Ein Jagdhund, IV» Zahr alt, ist unter Nachwei¬

sung deS Hrn. Jhnken im Schütting zu verkaufen.

Zu Kauf gesucht.
Oldenburg. Flachs in großen und kleinen

Quantitäten wird von jetzt an regelmäßig gekauft,
und zahlen wir dafür gute Preise, je nach der Qua¬
lität, auf Wunsch wird auch Leinengarn dafür in
Zahlung gegeben . Die Ablieferung kann in unsrer
Spinnerei hier, oder auch in Barel geschehen.

Auf die Farbe deS Flachses kommt rS nicht an,
dagegen liegt unS daran , daß derselbe feinfaserig
und rein ist.

WarpS - Spinnerei und Stärkerei.
Verlöre « .

— —

Am Pferdemarkttage , Abends, in Sengwarden
eine silberne Cylinderuhr mit Minuten - und Se¬
kundenzeigern ; das Gehäuse ist gravirt, in der Mitte
befindet sich «in Herz und an der Uhr ein schwarzes
Band . Der ehrliche Finder wird gebeten, dieselbe
gegen Belohnung an Anton AbelS in Hookstel
abzugeben.

Behuf Aufnahme eines Inventars werden
Alle, welche Forderungen an den Nachlaß der am 9.
d . M . verstorbenen Wittwe deS weil. HauSmannS
Andr . Onken zu Jdschenhausen, Kirchspiel Seng¬
warden, haben, aufgefordert, dieserhalb bis zum 23.
September d. I . ihre specificirten Rechnungen bei
dem Unterzeichneten Vormunde über weil. Hinr.
LiarkS mindrrj . Kinder, als Miterben , abzugeben;
desgleichen Diejenigen, welche an gedachten Nachlaß
schulden , ersucht , bis zum angegebenen Tage Zah¬
lung zu leisten.

Sengw. Altendeich , 1866 September 9.
_ H . C. CornelSsen.

Gesucht.
Auf sogleich ein erster Müllerknecht.
Tettenö , 10. September 1866.

T . Brandts.
Bei dem Verein für verw. Krieger sind durch

Hrn. T . I . Mennen, Hohenkirchen, eingekommen:
21 Thlr. 25 ' /, gs- für verw. Krieger und

6 „ 3 ' / , „ für verw. Oldenb . Krieger.
Den freundl . Gebern herzlich dankend.
Oldenburg , 1866 September 8.

Verein für verw. Krieger.
Der Vorsitzende

vr . Hoher.
Ich habe ein freundliches Zimmer nebst Schlaf-

zimmer an einen einzelnen Herrn zu vermiethen,
auch können zwei Schüler Kost und Logis bei mir
haben. L . R e m m e r S.

Jever, September 10. 1866._ _
Die Wittwe Mammen an der Mühlrnstraße hat

ihre Ncbenwohnung auf den 1 . November d. I . an
eine einzelne oder auch wohl an ein paar zusammen
wohnende Frauenspersonen ohne Kinder noch zu ver¬
miethen._ _

Mein von Herrn Maschinenmeister Rüge be-
wohnteö HauS habe ich auf den 1 . November d . I.
anderweitig zu verpachten.

Heppens, September 4 . 1866.
I . LiarkS.



<

«' a»
^ es v

°
»

I^ eussts nvä billiAstv Vsrlinsr

vamsllLeituilF t'ür Aoütz und Lanäurdeit.
kreis kür äas xanns '

Vierlslsadr i» iir IO 8Ar.^5R.siMN7'
Journal kür l 'oLlstts iinL LanLarbsit.

Oie xraokisoüsvLsdürlirisss im bsüaltend , trä§t I
! dis „ Diene " inil 8a7mrltz13si88 , korZ 'kLlt und Dm8iesit! ^ Iles 2USLmmen , vas die >lods im Oebists der Toiletteund der v^eiidieken OlandardeiLkür 3elb8ttkäti §s, v̂irtü-8eÜ3ktIieds Orauen und l 'öeüter Serres und Outss!! bringt : im Oaupti )1atte Miirliek an 1200 vor2Ü§IieIrs !

I ^ ddildrmAsn der Aesammten Damen - und Kinder - Dar - 1
! derobe , Oeiinväseds und der vsr8eiii6dsn3t6n Handar-ireilen , in den Luppiemenken die iretrekk . belmlttmnstsrmit kasslieiier Oe8ebreidunx , voduroir es auek den un-
j §eudte8ten Dänden mö^iieti vird , ^lls « »sldst anrnksr-
^tixsn und damit bedeutende K)-8parn!3S6 ru errislsn . !

8erausxe §eden unter LLitrrirLunx der
LsäasdLori Ls » Lassr

uLt tkel !vs !ser Lenutruvx der in dieser Leitsedrikt ^snttraltsnsu H >d1iduo ^sn.

' ek

S

Z ^ L8 -2 »»

^ r-
HK

A - 2

>Q-
r: «> §- -- >sL
L«S-

« ^
L^-
L>

rr

^ 2 ^
rr ^ '-S

L «
^ -

§
'
Z

K -

? s

«rr «L

r:«>

§
«-
N

rs
<D

«r>L r: ' ^e» 'L
'L -SL

«>-; >L

4 -
-- 2« L
>-- L

> » .

5«>K
L»»» ^

LZ
L L

>b "
L -S

s - -»s ^
s --
rn

s?

» L
L ?

r- K

Tapeten -Lager.
Durch bedeutende Zusendungen wurde mein La¬

ger von Tapete » , Borden und Rouleaux in diesen
Tagen wieder bestens completirt und halte bei Be¬
darf selbige bestens empfohlen.

C . H . HinrichS,
Sattler und Tapezier.

Zu verkaufen . 3 Fuder Heu.
Johann E . Feldhausen

in Sengwarden.
Schöne Haushaltungskohlen gebe ich last- und

hundertpfundweise billig ab.
Heppens._ H , I . T i a r k s.
Die Frau Wittwe Plagge zu Cleverns beabsich¬

tigt das von ihr geführte Geschäft einzuschränkenund will daher von ihren Besitzungen die zu Cleverns
stehende Windmühle mit Behausungen und Garten
auf nächsten Mai 1867 unter der Hand verpachten,
auch ist dieselbe nicht abgeneigt, von ihren Lände¬
reien 3 Matten mit in Pacht zu geben.

Pachtliebhabrr wollen an die Frau Wittwe
Plagge , an den Unterzeichneten , oder an den Com¬
missionair Carstens in Jever sich wenden.

Die Bedingungen sind bei dem Unterzeichneten,
sowie bei der Frau Wittwe Plagge einzusehen.

Jever , 11 . September 1866.
G . L. T h i e m S.

Ich wünsche auf sogleich einen Schmiedegesellen.
Friederikensiel, 1866 September 5.

H . F o o ck e n.
Für Schaffelle , Wolle , Kno¬

chen und Lumpen zahlt hohe Preise
Hooksiel._ A . Cohn.

Gesucht auf sogleich und gegen I . November
einigeDienstmädchen und eine Drmoiselle.

A l * e r i ch S.

Da ich das von meinem weil. Ehemanne betrie¬
bene Fuhrwesen niedergclegt, dagegen die von dem¬
selben betriebene Wirtschaft aufs Thätigste fortsctzenwerde , so empfehle ich die von mir sortzusetzende
Wirtschaft einem geehrten hiesigen und auswärtigenPublikum unter Zusicherung reeller und prompter
Bedienung angelegentlichst.

Jever , 1866 September 6.
Fr . T i a r k s Wittwe.

Gesucht . Auf den 1 . November ein jungesMädchen , welches etwas erfahren in Handarbeiten ist,für eine ländliche Haushaltung.
Näheres zu erfragen in der Expedition d . Bl.unter Nr . 63.

Beachtenswerthe Neuigkeit.Bei unö ist ringetroffen:
H . Kieperts

Karte von Deutschland
nach den Friedensschlüssen zu Berlin und Prag . M
Bezeichnung der früheren Grenzen , sowie der neuen

Erwerbungen deö preußischen Staates.
Preis 5 Sgr.

Die politische Neugestaltung Deutschlands istauf dieser Karte in anschaulicher Weise dargestellt.Durch Flächendruck in blauer Farbe sind daS bis¬
herige preußische Gebiet und die mit demselben jetzt
vereinigten Nord- und mitteldeutschen Länder bezeich¬net, jene in dunklerem diese in hellerem Ton . Fer¬ner unterscheiden sich durch besondere Farben die
dem norddeutschen Bunde angrhörrnden Kleinstaatenund die süddeutsche Staatengruppe.

DaS von dem rühmlichst bekannten Verfassermit Sorgfalt bearbeitete Blatt wird zu einer weiten
Verbreitung , auch in Schulen , sehr geeignet sein.

Mettcker LSöhne.
Buchhandlung.



Extra -Beilage
zu Nr. 144 des Jeverschen Wochenblatts vom 13 . September 1866.

Programm
zum

vierten 8chützensefl in Heppens
am

16 . , 17. und 18 September 1866
M Feier des durch die Preußischen Waffen errungenen Sieges und Friedens.

- -

Erster Festtag.
Morgens um 7 Uhr Reveille.
Um II Uhr Versammlung der Schützen in Neuheppens und Abmarsch nach dem Fest¬

platze im Verein mit den eingetroffenen auswärtigen Schützen.
Um 12 Uhr gemeinschaftliches Diner im neuerbauten und festlich geschmückten Schützen¬

zelte, an dem sich auch Nichtschützen betheiligen können. (Couvert 15 Sgr .)Um 2 Uhr Beginn des Königs- und Prämienschietzens, angezeigt durch einen Ka¬nonenschuß.
Es wird nach folgenden drei Scheiben geschossen:

1 . Königsscheibe , Distanze : 192 Schritt — 460 ' rheinl. Maaß ; Schießen aus
freier Hand.

2 . Eiserne Standfcheibe I, Distance : 222 Schritt - - 533 ' rheinl. Maaß ; Schießenmit Auflegen.
3. Kehrscheibe, Distance : 222 Schritt --- 533 ' rheinl. Maaß ; Schießen aus freierHand.

Schluß des Schießens 6 Uhr ; Begleitung des Königs nach dem Festzelte.Von 3 Uhr Nachmittags ab Concert im Schützenzelt (Entree 5 Sgr .)Um 7 Uhr Abends Anfang des Schützenballes. (Einlaßkarten s 20 Sgr .)Um 10 Uhr Pause und Abbrennen eines Feuerwerks ; demnächst Fortsetzung des Balles.Uniformirte Schützen und Turner haben freien Eintritt in das Schützenzelt.
Zweiter Festtag.Um 1 Uhr Nachmittags Versammlung der Schützen im Stadtgebiet und Ausmarscknach dem Feftplatze.

Um 2 Uhr Beginn des Prämienschießens nach folgenden fünf Scheiben:1 . Flattern, Distance : 95 Schritt ^ 227^ ' rheinl. Maaß , Schießen mit Auflegen.2 . Eiserne Standschelbe Nr . I, Distance : 222 Schritt -- 533 ' rheinl. Maaß , öesgl.3- „ „ Nr. v, „ 192 „ --- 460'
„ „ Schießenaus freier Hand.4. Zugscheibe, Distance : 222 Schritt - - 533 ' rheinl. Maaß , Schießen aus freier Hand.5 . Kehrscheibe, „ 222 „ -- 533 ' „ „ desql.Schluß des Schießens 6 Uhr .

"
Von 3 Uhr Nachmittags ab Concert im Schützenzelt. (Entree 5 Sgr .)Von 7 Uhr Abends Anfang des Balles im Schützenzelt. (Einlaßkarten L 20 Sgr .)Von 10 bis 11 Uhr Pause ; daraus Fortsetzung des Balles.



Dritter Festtag.
Um 1 Uhr Nachmittags Versammlung der Schützen in Neuheppens und Ausmarsch

nach dem Festplatze.
Um 2 Uhr Beginn des Prämienschietzens nach den für den zweiten Festtag angegebe¬

nen Scheiben , mit Ausschluß der Zugscheibe . ,
Schluß des Schießens 6 Uhr , worauf die Begleitung des neuen Schützenkönigs

dessen Wohnung und die Abbringung der Fahne stattfindet.
Von 3 Uhr Nachmittags ab Concert im Schützenzelt . ( Entree 5 Sgr .)
Von 7 Uhr Abends Anfang des Schützenballes . ( Einlaßkarten L 20 Sgr .)
Um 16 Uhr Pause ; darauf Fortsetzung des Balles.

Das Unterzeichnete Comitö beehrt sich auswärtige Schützenvereine , sowie ein verehr-

liches Publikum der Umgegend hiermit zur Theilnahme am Feste ganz ergebenst einzuladen,
Heppens , am 1v . September 1866.

Das Fest -Comitv des Wehrvereins.

*

Druck von C . L. Mettcker u . Söhne in Jever.

r
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